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348 Bekanntmachung 
 
Das Kreistagsmitglied Herr Alexander Nolte-Ernsting, Rolandstr. 42, 32547 Bad Oeynhausen, hat am 21. September 2020 erklärt, dass er das 
Mandat im Kreistag des Kreises Minden-Lübbecke nicht annimmt. Herr Nolte-Ernsting wurde bei der Wahl der Vertretung des Kreises  
Minden-Lübbecke am 13. September 2020 als Vertreter der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) in den Kreistag gewählt.  
 
Gemäß § 45 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz NRW tritt bei Nichtannahme an die Stelle des gewählten Bewerbers die/der für sie/ihn auf der 
Reserveliste aufgestellte Ersatzbewerber/in. 
 
Ich habe daher   
 
 
  Herrn Joachim Karl Friedrich Knollmann, Bergkirchener Str. 321, 32549 Bad Oeynhausen 
 
 
als Nachfolger von Herrn Nolte-Ernsting festgestellt. Herr Knollmann wurde auf der Reserveliste der CDU zur Kreistagswahl als Ersatzbewer-
ber für Herrn Nolte-Ernsting aufgestellt.  
 
Gegen diese Entscheidung können 
 
a) jede/r Wahlberechtigte des Wahlgebiets (Kreis Minden-Lübbecke), 
 
b) die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und  
 
 Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie 
 
c) die Aufsichtsbehörde 
 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung des Nachfolgers 
für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei mir schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Minden, den 29. September 2020 
  Die Kreiswahlleiterin 
  gez. Cornelia Schöder 
 
 
 
 
349 Bekanntmachung 
  Öffentliche Zustellung eines Bußgeldbescheides 
 
Die Zustellung von Ordnungsverfügungen wird diesem Amtlichen Kreisblatt als Anlage angefügt. Die Anlage ist vom Erscheinungstag des 
Kreisblattes an für 14 Tage befristet im Internet einsehbar. 
 
 
 
 
350 Bekanntmachung 
  Öffentliche Zustellung von Ordnungsverfügungen 
 
Die Zustellung von Ordnungsverfügungen wird diesem Amtlichen Kreisblatt als Anlage angefügt. Die Anlage ist vom Erscheinungstag des 
Kreisblattes an für 14 Tage befristet im Internet einsehbar. 
 
 
 
 
351 Erscheinungstermine 
  des Amtlichen Kreisblattes 
 

Nr.  38 Redaktionsschluss 08.10.2020 Ausgabe 15.10.2020 
Nr.  39 Redaktionsschluss 29.10.2020 Ausgabe 05.11.2020 
Nr.  40 Redaktionsschluss 12.11.2020 Ausgabe 19.11.2020 
Nr.  41 Redaktionsschluss 03.12.2020 Ausgabe 10.12.2020 
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353 Bekanntmachung 
 
  Hinweis auf die Bekanntmachung  
  des Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeisters  
  der Gemeinde Hüllhorst am 27.09.2020 
 
Die Bekanntmachung der Gemeinde Hüllhorst über das Ergebnis der Stichwahl des Bürgermeisters der Gemeinde Hüllhorst am 27.09.2020 
wird im vollen Wortlaut vom 09.10.2020 bis 19.10.2020 im Bekanntmachungskasten der Gemeinde Hüllhorst am Rathaus, Löhner Str. 1, 
ausgehängt und kann in dieser Zeit zusätzlich während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, Zimmer 1.13, eingesehen werden. 
 
Hüllhorst, 30.09.2020 
  Gemeinde Hüllhorst 
  Der Wahlleiter 
  Vielstich  
 
 
 
354 Bekanntmachung 
  der Stadt Porta Westfalica 
 
Rechtsverbindlichkeit der 5. (vereinfachten) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2.1.1 „Gewerbegebiet Barkhausen, 
westlich des Erbeweges" 
 
Bekanntmachung vom 01.10.2020 des Satzungsbeschlusses gem. § 10 (3) BauGB 
 
Der Rat der Stadt Porta Westfalica hat in seiner Sitzung am 7.09.2020 die 5. (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplans Nr. 2.1.1 „Gewer-
begebiet Barkhausen, westlich des Erbeweges“ nebst Begründung als Satzung beschlossen. 
Ziel ist die Ergänzung der rechtsverbindlichen textlichen Festsetzungen zur ausnahmsweise zulässigen Nutzung innerhalb eines nutzungsein-
geschränkten Gewerbegebietes in der Gemarkung Barkhausen, Flur 5. 
 

 
 
Der o.g. Bebauungsplan einschließlich Begründung kann während der Dienststunden im Sachgebiet Stadtplanung und Bauordnung der Stadt 
Porta Westfalica in 32457 Porta Westfalica, Kempstraße 1, II. OG eingesehen werden. Zusätzlich sind die Bebauungsplanunterlagen auf der 
Internetseite der Stadt Porta Westfalica herunterladbar: www.portawestfalica.de/bauleitplanung.  
 
Über die Inhalte wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 5. (vereinfachten) Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 2.1.1 „Gewerbegebiet Barkhausen, westlich des Erbeweges“ in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der vorstehende Satzungsbeschluss des Rates der Stadt Porta Westfalica zu der 5. (vereinfachten) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2.1.1 
„Gewerbegebiet Barkhausen, westlich des Erbeweges“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
 
Hinweise: 
 
1. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften und beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs dann unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Porta Westfalica geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzule-
gen. 

2. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) kann gegen 
diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 

 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Porta Westfalica vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 

und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
3. Auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2 sowie (4) BauGB über die Entschädigung von durch die Bebauungspläne eingetretene 

Vermögensnachteile sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche wird hingewiesen. 
 
Porta Westfalica, den 01.10.2020 
  Der Bürgermeister 
  Bernd Hedtmann 
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